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Sitzungsauszug aus dem öffentlichen Teil der 1. 
Gemeinderatssitzung 2018 

gemäß den Bestimmungen des § 45, Abs. 6 der  
Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung 

 

Die erste öffentliche Gemeinderatsitzung hat am Donnerstag, dem 11. Jänner 2018 mit 
Beginn um 18.00 Uhr im Marktgemeindeamt Brückl, Sitzungssaal, stattgefunden. 
 
Anwesend: 
Vorsitzender:  Bgm. Ing. Burkhard TRUMMER   

 
Mitglieder:  Vzbgm. Harald TELLIAN 

Vzbgm. Robert CECH 
GV Michael KITZ  
GV Johann VÖLKER 
GR Erich TELLIAN  
GR Bernhard RACHOINIG 
GR Heinz POLZER 
GR Andreas NUART 
GR Roswitha SCHWEIGER 
GR Hubert MAIRITSCH 
GR Mag. Wolfgang SCHOBER 
GR Ing. Hannes RESCHER 
GR Mag. Barbara FUCHS-SCHOI 
GR Stefanie NUART  
GR Mario KRIEGL 
GR Mag. Engelbert HUDITZ  
GR Anamaria GASSINGER  

 
Entschuldigt:   GR Dr. Horst FELSNER  
    GR Rosina Maria WOTIPKA 
    GR Gerald POLZER 
    GR Jacqueline KITZ 
 
Schriftführerin und für den Inhalt verantwortlich gem. § 45 K-AGO: AL Manuela Wellik 
 
Im Rahmen dieser Gemeinderatsitzung wurden im öffentlichen Teil keine Beschlüsse 
durchgeführt. 
 
 



Bericht des Bürgermeisters 
 
Der Bürgermeister berichtet,  

 dass in Brückl ein ETC Kurs stattfinden wird; bisher fanden diese Kurse immer 
im Stift St. Georgen am Längsee statt; nachdem im autArk in der Zeit vom 20. bis 
22. April keine Seminarräume frei sind, findet der Kurs diesmal in unserem 
Gemeindeamt statt. Gebucht wird dieser vom Klinikum Klagenfurt, es geht 
darum, dass das medizinische Personal geschult wird. Die Reinigungskosten 
werden bezahlt; dies ist eine europaweite Organisation; 

 dass der ORF beabsichtigt bei uns die Sendungen“ Guten Morgen Österreich“ 
und „Daheim in Österreich“ am 12. und 13. März in Brückl abzuhalten; Von uns 
ist ein Frühstück für die Crew zur Verfügung zu stellen, der Feststrom sowie die 
Unterstützung durch unsere Bauhofmitarbeiter beim Auf- und Abbau; 
Nächtigungskosten werden von uns keine übernommen; der Gemeindevorstand 
war der Meinung dem ORF dieses Angebot zu machen und diese sind darauf 
eingegangen; die Veranstaltungen werden mittels Postwurf kommuniziert und 
auch mit der Kulturgemeinschaft wurde bereits gesprochen, da sich der ORF bei 
der Morgensendung Volksfestcharakter wünscht; 

 dass noch vor Weihnachten ein Termin in der NMS Brückl stattgefunden hat, 
wegen einer Halle für die Hotvolleys; dabei waren die Verantwortlichen des 
Schulgemeindeverbandes, der Landessportdirektor, der Hochbauabteilung, 
Vertreter der NMS Brückl sowie  Vertreter der Gemeinde und der Hotvolleys; 
erstmalig haben alle die Bereitschaft bekundet, hier was zu machen;  

 dass die Firma Neuroth  in nächster Zeit jeden 1. Dienstag im Monat Sprechtage 
für Hörgeräteträger anbieten wird;  wir werden den Raum dafür zur Verfügung 
stellen; 

 dass die Donau Chemie Lehrlinge sucht und wir werden dies auf die Amtstage 
und Homepage stellen; 

 dass der Klima- und Energiefonds das beantragte Projekt „K&E Modellregionen – 
Norische Energieregion“ positiv beurteilt, und die Unterstützung in Höhe von € 
120.000,-  zugesagt hat; 

 dass wiederum ein Kinderfitnesskurs sowie ein Eltern-Kind-Turnen stattfinden 
wird; die ersten Kurse im Herbst wurden sehr gut angenommen und über das 
Budget „Gesunde Gemeinde“ übernehmen wir wiederum die halben 
Kursbeiträge;  

 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
 
Selbständige Anträge gem. § 41 der K-AGO 1998  
 
Es liegen folgende selbständige Anträge vor: 
 
1/2018 Selbständiger Antrag der Mitglieder der Gemeinderatspartei NUT-Nuart und 
Team, GR Andreas Nuart u. GR Anamaria Gassinger; 



 
Evaluierung neuer Baugründe 
Die nachstehend unterfertigten Mitglieder des Gemeinderates stellen gemäß § 41 K-
AGO folgenden selbständigen Antrag:  
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Brückl möge beschließen: 
 
Evaluierung neuer Baugründe 
Aufgrund der sinkenden Einwohnerzahl in der Gemeinde und der immer 
wiederkehrenden Nachfrage nach Baugründen, soll eine Prüfung bzw. Überlegungen 
zur Erschließung neuer Baugründe für den Wohnbau durchgeführt werden (z.B. 
Freifläche unter autArk – Wohnheim, Schmieddorf, usw.) 
Begründung: 
Immer mehr Bürger sind auf der Suche nach Baugründen zur Errichtung von 
Eigenheimen. Da aber zurzeit keine geeigneten Baugründe zur Verfügung stehen, 
wandern immer mehr aus unserer Gemeinde aus. 
Kosten: 
Bilden einer Arbeitsgruppe im Ausschuss für Zusammenarbeit, welche sich mit dem o.a. 
Thema befasst und eine Erhebung in der Gemeinde durchführt (z.B. über die 
Gemeindezeitung). Somit entstehen vorerst keine Kosten. 
 
Der Bürgermeister verliest den Antrag und weist diesen dem Ausschuss für 
Zusammenarbeit zu. 
 
2/2018 Selbständiger Antrag der Mitglieder der Gemeinderatspartei NUT-Nuart und 
Team, GR Andreas Nuart u. GR Anamaria Gassinger; 
 
Black OUT in Brückl 
Die nachstehend unterfertigten Mitglieder des Gemeinderates stellen gemäß § 41 K-
AGO folgenden selbständigen Antrag:  
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Brückl möge beschließen: 
 
Black OUT in Brückl 
Wie man in den letzten Wochen und Monaten gelesen hat, ist „Black Out“ auch ein 
Thema in Brückl. Daher wäre Anschaffung eines Notstromaggregats, ESE 95 PW/IT-TN 
mit 84 kVA Dauerleistung zum Preis von € 24.528,-- sehr wichtig. 
Begründung:  
Weder Wasserversorgung, Nahwärme oder Kanalsystem könnte in Brückl und 
Umgebung ohne Strom auskommen. Brückl könnte sich mit solcher Anschaffung 
teilweise selbst versorgen. Bei Umbauten jederzeit in Verwendung; Katastrophenfall für 
Notunterkunft/Einsatzstab; Im Görtschitztal einsetzbar. 
Kosten: 
Förderungen über Landesfeuerwehrverband, Katastrophenfond, Zivilschutzverband, 
Görtschitztalfonds usw. 
 
Der Bürgermeister verliest den Antrag und weist diesen dem Ausschuss für 
Zusammenarbeit zu. 



 
3/2018 Selbständiger Antrag der Mitglieder der Gemeinderatspartei NUT-Nuart und 
Team, GR Andreas Nuart u. GR Anamaria Gassinger; 
 
Errichtung Kinderspielplatz in Krobathen 
Die nachstehend unterfertigten Mitglieder des Gemeinderates stellen gemäß § 41 K-
AGO folgenden selbständigen Antrag:  
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Brückl möge beschließen: 
 
Errichtung Kinderspielplatz in Krobathen 
Aufgrund der steigenden Neubauten und der immer wiederkehrenden Nachfrage nach 
Baugründen soll ein Kinderspielplatz in Krobathen entstehen (z.B. Gemeindegrund in 
Krobathen).  
Begründung: 
Immer mehr neue Bürger bauen in Krobathen ihr Eigenheim. Da aber zurzeit kein 
geeigneter Platz zur Verfügung gestanden ist, könnte man auf den ersteigerten 
Baugrund einen Platz für einen Kinderspielplatz berücksichtigen. 
Kosten: 
Über die Gesunde Gemeinde/familienfreundlichegemeinde 
 
Der Bürgermeister verliest den Antrag und weist diesen dem Ausschuss für 
Zusammenarbeit zu.  
 
 
 


